
Protokoll

über die 15. Jahreshauptversammlung

Förderverein Historische Rathäuser in Wilster e.V.

am Freitag, den 12.06.2026

im Alten Rathaus in Wilster

Beginn: 19.30Uhr

Ende    :20.30Uhr

Anwesend sind:  16 Mitglieder laut Anwesenheitsliste

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des Vorsitzenden

3. Bericht der Schatzmeisterin

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des 

Vorstandes

6. Wahlen:

a. einen/e Kassenprüfer/in

7. Ak-vitäten 2026/27

8. Aussprache

 Top 1 Begrüßung

Holger Stamm begrüßt die Anwesenden zur 15. 

Jahreshauptversammlung im Neuen Rathaus.

Die Einladungen sind fristgerecht versandt worden.

Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben.



Top 2 Bericht des Vorsitzenden

Holger Stamm dankt den Mitgliedern des Vorstandes für die 

geleistete Arbeit. Ein besonderer Dank gilt Manfred Bauch für seinen 

Einsatz als Medienwart. Der Verein zählt derzeit 169 Mitglieder; im 

vergangenen Jahr waren nur wenige Austri:e zu verzeichnen.

Im Sommer 2025 fanden mehrere Führungen im Rathaus und im 

Speicher sta:. Die Nachfrage nach Gruppenführungen nimmt weiter 

zu. Auch das Museum Itzehoe hat Flyer des Vereins angefordert. Die 

Smiley-Ampel konnte zur Beruhigung des Straßenverkehrs beitragen.

Zur Informa-on der Mitglieder wurden acht Newsle:er 

herausgegeben. Zudem fanden vier Vorstandssitzungen sta:. Am Tag 

des offenen Denkmals waren beide Rathäuser sowie der Speicher 

geöffnet. Auch das Thema Regiobranding wurde aufgegriffen.

Die Musiknacht war ein großer Erfolg, auch wenn der finanzielle 

Ertrag hinter den Erwartungen zurückblieb. Beim Flohmarkt war der 

Verein mit Kaffee, Kuchen und T-Shirts vertreten. Auch auf dem 

Weihnachtsmarkt präsen-erte sich der Verein mit Punsch und T-

Shirts. Holger Stamm dankt allen Mitgliedern herzlich für ihren 

Einsatz.

Im Februar und März besuchten viele Kindergruppen den Speicher. 

Unter anderem waren drei Klassen der Grundschule zu Besuch. 

Insgesamt melden sich weiterhin mehrere Gruppen für Führungen 

an.

Der historische Speicher wird mit Unterstützung des 2. Vorsitzenden 

des NABU regelmäßig geöffnet, alle zwei Wochen. Dabei werden je 

nach Termin ungefähr sieben bis zwanzig Besucherinnen und 

Besucher gezählt. Außerdem wurde das Insektenhotel aufgebaut. 

Auch hierfür spricht Holger Stamm den Helferinnen und Helfern 

seinen Dank aus.



Top 2.2 – Ansprache Maren Hayenga 

Kurze Ansprache außerhalb der Tagesordnung:

Maren Hayenga richtet ein Grußwort an die Anwesenden und 

übermi:elt die Grüße des Amtes. Sie dankt dem Förderverein für die 

zahlreichen Ak-onen und das große Engagement unter dem Mo:o 

„Wir alle für die Rathäuser“. Dabei betont sie, dass das Rathaus sehr 

kostenträch-g ist und die Arbeit des Vereins daher von besonderer 

Bedeutung bleibt.

Zugleich bi:et sie darum, jegliche Änderungen an den Gebäuden mit 

dem Denkmalamt abzus-mmen. Maren Hayenga macht deutlich, 

dass ihr alle Gebäude der Stadt wich-g sind. Ergänzend erläutert sie, 

dass Gerüstbauer freie Zeiten nutzen, um entsprechende Arbeiten 

durchführen zu können.

Top 3 Bericht der Schatzmeisterin

Holger Stamm übergibt Thea Bauch das Wort.

Im Namen des Vorstands spricht die Schatzmeisterin Holger Stamm 

ihren Dank aus. Sie betont, dass der Umfang der Vereinsarbeit ohne 

seinen Einsatz in dieser Form nicht möglich wäre. Die Kassenprüfung 

wurde durch Joachim und Birgit durchgeführt.

Der Anfangsbestand betrug 27.145,00 €. Zum Jahresende lag der 

Bestand bei 33.583,40 €. Die Einnahmen im Jahr 2025 setzten sich 

unter anderem aus Beiträgen in Höhe von 4.226,00 €, Einnahmen aus

Veranstaltungen in Höhe von 4.663,18 € sowie Spenden in Höhe von 

10.489,00 € zusammen. Darin enthalten ist eine nicht namentlich 

genannte Spende in Höhe von 10.000,00 €.

An Kosten fielen unter anderem 195,50 € für EDV und Büro sowie 

694,04 € für Versicherungen an. Insgesamt wurden für das Rathaus 

9.904,12 € ausgegeben. Die Ausgaben wurden unter anderem für 



Blumen für das Gartenstück, die Verabschiedung eines 

Vorstandsmitglieds, das Treppengeländer im Rathaus, Kugelschreiber, 

AuJewahrungsboxen, den Schaukasten, die Restaurierung eines 

Bildes sowie für die Aufstellung des Insektenhotels mit Genehmigung 

des Nachbarn verwendet.

Top 4 Bericht der Kassenprüfer

Joachim Dziwisch berichtet für die Kassenprüfer, dass die Prüfung der 

Kasse in Anwesenheit von Thea erfolgte. Die Prüfung ergab ein 

korrektes Bild; die Kassenbelege waren s-mmig. Die Kassenprüfer 

empfehlen daher die Entlastung des Vorstands. Die Entlastung wird 

eins-mmig angenommen.

Top 5 Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes

Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung des Vorstandes. Die 

Entlastung wird von den Mitgliedern eins-mmig angenommen.

Top 6 Wahlen

Es wird die Wahl eines neuen Kassenprüfers behandelt. Birgit 

Böhnisch wird ein weiteres Jahr als Kassenprüferin tä-g sein, 

während Joachim Dziwisch aus dem Amt ausscheidet. Der Vorstand 

schlägt Manfred Schmiade als neuen Kassenprüfer vor. Es gibt keine 

Gegens-mmen; die Wahl erfolgt eins-mmig durch die Mitglieder. 

Manfred Schmiade nimmt die Wahl an.

Top 7 Ak7vitäten 2025

Im Rahmen der Ak-vitäten für das Jahr 2026 wird berichtet, dass es 

einen Stock mit Bienen gibt. Die Einweihung des Bienenstocks 

beziehungsweise Insektenhotels ist für den 12.07.26 geplant, in der 

Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr. Dazu soll eingeladen werden; 

vorgesehen sind Kaffee und Kuchen. Passend zum Anlass soll als 

Kuchen „Bienens-ch“ angeboten werden.



Darüber hinaus befindet sich ein Biertas-ng in Planung. Weitere 

Veranstaltungen sollen ebenfalls geplant werden. Zudem wird 

darüber gesprochen, wie die Rathäuser auch künLig nachhal-g 

genutzt werden können.

Top 8 Aussprache

� Zu den geplanten Renovierungsmaßnahmen wird nachgefragt, 

welche Ak-onen aktuell vorgesehen sind. Im Rathaus sollen 

Dielen ausgetauscht werden; darüber hinaus gibt es derzeit 

keine weiteren akuten Planungen. Ma:hias weist darauf hin, 

dass das Bodenbild erhalten bleiben sollte. Es wird festgehalten,

dass der Denkmalschutz die Maßnahmen im Blick hat.

� Zur Restaurierung der Gemälde wird gefragt, ob weitere 

Restaurierungen geplant sind. In diesem Jahr ist aktuell nur ein 

Bild beauLragt; der Rahmen ist bereits vorbereitet. Holger wird 

noch einmal nach dem Fer-gstellungstermin fragen. Zudem 

wird die Anregung der Restaurierung aufgenommen, ein 

weiteres Bild zu beauLragen. Ergänzend erfolgt ein kurzer 

Rückblick auf das Bild „Der verlorene Sohn“ im Alten Rathaus.

� Manfred regt die Restaurierung des Bildes „Der verlorene Sohn“

an. Es soll geprüL werden, ob eine Restaurierung überhaupt 

möglich ist. Zugleich wird posi-v hervorgehoben, dass das Bild 

raumbes-mmend ist und daher ein Kostenvoranschlag 

eingeholt werden sollte.

� Ma:hias weist auf eine Einladung zum Schleswig-Holsteinischen

Landtag sowie auf eine Einladung zu einem Konzert im Kieler 

Schloss hin. Er fragt, ob ihn jemand begleiten möchte.

� Thomas fragt nach einem Konzept für Security. Es wird 

festgestellt, dass dies keine Thema-k des Rathausvereins ist.

Holger Stamm Nico Pa-tz  

Vorsitzender           SchriLwart


